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Hans'Thoma-Schüler erliefen
1800 Euro für Kinder in Kenia
Ob€rursel (ow). Am 27. Juni diesen Jahres
hatten sich 69 Kinder am Hungerlauf ftr die
KeniaKinderHilfe beteiligl. Diese Kinder
waren Schüler der Haos-Thoma-Schule. Ob
mit Rolli oder zu Fuß waren diese jungen
Menschen für aDderejunge Meoschen in Ke-
nia gelaufen. Stolze 28 Runden war allein€
Serdar Cikar gelaufen und legte damit den
Grundstein füf das tolle Brgebnis.
Die Abschlussveranstaltung des Hungerlau-
fes fand am Montagmorgen in der T\mhalle
d€r Hans-Thoma-Schule statt. Mit dabei wa-
rcn alle Schüler der Schule mit ihrcn Lehrem
und Schulleiter Thomas Hörold. Nach der
Begrüßung libergab dieser das Wort an Lutz
Kdicke von der KinderKeniaHilfe. Krücke
erz?ihlte. dass die Schitler 1800.90 Buro er-
laufen hätten. ,,Wü hätten das nie erwartet,
das ist eine enorme Summe", so Ktilcke, ,,un-
sere Erwartungen wurden weit überüoffen".
Verwandt würde das Geld für weiterc Schul-
bäike und den weiteren Ausbau des geplan-
ten Waisendorfes, erkläite ör dcn Kindern
und zeigte zur besseren Verständigung einige
Bilder vom Lauf selbst und von den Klassen-
Iäumen, der Schule, Schiilem uod Lehrem.
Wählend des Hungerlaufes bekämen die

Kinder gezeigt, wie in Keniä Mehl gemalilen
wird und wie etwa eine Schulklasse frtiher
aussah. Jetzt wüden reale Bilaler aus Kenia
gezeigt. Der Vorher- und Nachher-Effekt be-
eindruckt die Kinder sehr Kdicke erzfilte
weiter, dass die Kinder ihre einzige volle
Mahlzeit yon d€r Schule bekämen und man-
che sich die Hälfte ihr€s Essens mit nach
Haüse nähmen,
Manche Klassen hätten eine Schülerzahl von
über 100 Schüler Züm Ferienbeginn gäbe es
ein goßes Schulfest, das den ganzen Tag
dauere und es würden doft viele traditionelle
Tänze Eezei9t werden. Auch die Bltem der
Schulkinder würden sich ins Zeug legen und
die Bänke selbst zusammenbauen.
Nach so vielem Beeindruckenden für die
Schüler der Hans-Thoma-Schule gab es als
kleines Dankeschön Badmintonsets und
Tischtennissets ftir die Schule und kleine
Ub€naschu gspakete flir die beteiligten Kin-
der ,,Wir würden jederzeit wieder mitma-
chen", resümierte Schullpiter Hörold, ,,es ist
uns wichtig solche Wege zu gehen und zu
zeigen, dass Kinder mit körperlichem oder
geistigem Hsndicap ebenso-am gesellpchaft-
lichen Leben teilnghmen".
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